
 



SALOMO 

Das von König David aufgebaute Reich 

erreichte den Höhepunkt seiner Herrlichkeit 

während der Zeit Salomos (970 bis 931 v. 

Chr.). Salomo war der zweite Sohn, den David 

mit seiner Lieblingsfrau Batseba zur Welt 

brachte. Mit der Hilfe seiner Mutter sicherte 

Salomo seinen Thron. 

Die Bibel stellt Salomo als den weisesten 

König Israels dar. Ihm werden zwei Psalmen, 



die Bücher der Sprichwörter, Kohelet, 

Hohelied und Weisheit zugeschrieben. Sogar 

Jesus verweist auf Salomos Weisheit (Mt. 

6,29; Lk. 11,31). 

Salomo förderte die Entwicklung von 

Kunst, Wissenschaft und Architektur. Eine 

seiner größten Errungenschaften war der Bau 

des Jerusalemer Tempels. Sein Hof war ein 

Hafen für Intellektuelle und Schriftsteller. Die 

Kupferminen und Fabriken in Ezjon-Geber 

waren eine große Einnahmequelle für ihn. Er 



hatte das Monopol des Pferdehandels. Die 

umfangreiche Marine, die er aufbaute, half 

ihm, ein riesiges Netzwerk des 

internationalen Handels aufzubauen. Israel 

wurde reich und berühmt. 

Durch Heiratsverträge und andere 

politische Manöver schaffte Salomo Frieden 

in seinen Territorien. Außerdem unterhielt er 

eine mächtige Armee, um jeden 

einzuschüchtern, der es wagte, Israel 

anzugreifen. 



Trotz all dieser Errungenschaften 

verursachte Salomo den Untergang Israels. 

Die Tempel und Schreine, die er für seine 

heidnischen Frauen erbaute, wurden zu 

Brutstätten der Götzenanbetung. Seine 

verschwenderischen Bauarbeiten und sein 

luxuriöser Lebensstil erschöpften die 

königliche Schatzkammer. Er bürdete dem 

Volk Israel hohe Steuern auf. Die meisten 

Arbeitskräfte wurden durch Sklaverei 

rekrutiert. Den Frieden und Wohlstand, von 



dem die Bibel spricht, genossen nur der König 

und seine Beamten – die elitäre Minderheit. 

Das einfache Volk verfiel in bittere Armut und 

äußerstes Elend. 

Weder Gott noch das Volk, sondern sein 

Vater machte Salomo zum König. So 

etablierte sich in Israel eine neue Tradition 

der Thronfolge, eine Politik, die den König 

völlig unabhängig, unverantwortlich und 

niemandem gegenüber rechenschaftspflichtig 



machte. Dies markierte den Beginn der 

Korruption der Autorität in Israel. 

Missbrauch von Macht und Reichtum 

beschleunigte den Untergang von Salomos 

Reich. Obwohl er eine mächtige Armee hatte, 

war er nicht in der Lage, sie einzusetzen. Er 

konnte die Länder, die sein Vater erobert 

hatte, nicht schützen. Edom und Syrien 

revoltierten und erlangten Unabhängigkeit. In 

Israel selbst brodelten Revolutionen. 

Propheten, die von Jahwe gesandt wurden, 



um Götzendienst und Unterdrückung 

entgegenzutreten, beschleunigten den 

Prozess. So war Israel unter Salomo ein 

„schlafender Vulkan“. Er brach nach seinem 

Tod aus. 

Obwohl Salomo ein weiser Mann war, 

führten Götzenanbetung, Luxus und Stolz zu 

seinem Untergang. Am Ende konnte er 

keinen Sinn mehr im Leben finden. „Eitelkeit 

der Eitelkeiten, alles Eitelkeit“, rief er. Salomo 

ist ein negatives Vorbild, ein Beispiel 



weltlicher Weisheit und unverantwortlicher 

Autorität, die zu Verzweiflung und Zerstörung 

führen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



























































































































































 



                                         Fragen 

1. Wie wurde Salomo König? 

2. Was geschah mit Batsebas erstem Kind? 

3. Warum hat Salomo Adonija getötet? 

4. Nenne den Segen, um den Salomo Jahwe gebeten hat. 

5. Liste  die Teile der Bibel auf, die Salomo zugeschrieben 

werden.   

6. Schreibe ein Beispiel, das die Weisheit Salomos demonstriert. 

7. Warum teilte Salomo Israel in zwölf Provinzen auf? 

8. Warum waren die Menschen mit der Herrschaft Salomos 

unzufrieden? 

9. Nenne den Propheten, der die Revolution gegen Salomo 

anzettelte. 

10. Was waren die Ursachen für Salomos Untergang? 
 



 


